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18/10 Beantwortung des Postulats vom 10. März 2009 von Ruth Heimo-Diem und 

Mitunterzeichnenden namens der Bau- und Verkehrskommission betreffend 

jährlicher Berichterstattung über das ÖV-Konzept 

 

Herr Präsident  

Sehr geehrte Damen und Herren   

 

Am 9. März 2010 reichten Ruth Heimo-Diem und Mitunterzeichnende namens der Bau- und 

Verkehrskommission ein Postulat betreffend jährlicher Berichterstattung über das ÖV-Konzept 

ein. Der Gemeinderat beantwortet die darin enthaltenen Forderungen wie folgt: 

 

1. Die bestehende ÖV-Arbeitsgruppe soll in eine gemeinderätliche Kommission 

umgestaltet werden 

 Die ÖV-Arbeitsgruppe Emmen wurde 1996 anlässlich der Verlegung der Seetalbahn 

gegründet. Sie besteht aus Vertreter und Vertreterinnen der verschiedenen 

Quartiervereine. Die Sitzungen fanden bei Bedarf in unregelmässigen Abständen 

aufgrund anstehender Konzept- oder Bedürfnisveränderungen im ÖV-Bereich statt. 

 Im Hinblick auf eine notwendige grössere Konzeptveränderung des Emmer Busnetzes bei 

der allfälligen Realisierung von Epsilon optimiert (Gebiet Seetalplatz / Bahnhof 

Emmenbrücke) begrüsst der Gemeinderat die Forderung der Postulanten nach einer 

Umgestaltung der ÖV-Arbeitsgruppe in eine gemeinderätliche Kommission. Anlässlich der 

letzten Sitzung der Arbeitsgruppe ÖV wurde der Wunsch geäussert, dass in einer 

zukünftigen ÖV-Kommission nebst von den Fraktionen nominierten Vertretern und 

Vertreterinnen und den beratenden Mitgliedern weiterhin auch Quartierbewohner und 

Quartierbewohnerinnen vertreten sein sollten. Der Gemeinderat erachtet dies im Sinne 

der Sache als sinnvoll und wird deshalb zur Ausgewogenheit der Quartiervertretungen 

bei Bedarf zusätzliche Bewohner und Bewohnerinnen aus den Quartieren für die Mitarbeit 

in dieser Kommission einsetzen. 
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2. Die BVK soll einmal jährlich über die Planung im öffentlichen Verkehr 

ausführlich informiert werden, damit Änderungsvorschläge zu Handen des 

Gemeinderates noch termingerecht eingebracht werden können 

 Im Jahresbericht des Gemeinderates wird wie über alle Bereiche der Direktionen auch 

über den öffentlichen Verkehr orientiert. Der Gemeinderat erachtet diese 

Berichterstattung gerade auch im Hinblick auf eine neu eingeführte ÖV-Kommission als 

genügend und sieht keinen Bedarf für einen speziellen Rapport an die BVK in diesem 

Bereich. 

 

Schlussfolgerung: 

Der Gemeinderat ist bereit, die Forderung des Postulats betreffend Umgestaltung der 

Arbeitsgruppe ÖV in eine gemeinderätliche Kommission entgegenzunehmen. Die geforderte 

jährliche Berichterstattung an die BVK lehnt er aus den erwähnten Gründen ab. Der 

Gemeinderat ist somit bereit, das Postulat teilweise entgegenzunehmen.  

 

Emmenbrücke, 15. September 2010 

 

Für den Gemeinderat 

Dr. Thomas Willi  Patrick Vogel 

Gemeindepräsident  Gemeindeschreiber 


